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MEMORIAL UEBER EINIGE PUNKTE DES VERTRAGS[ ZWISCHEN BEAT II . ZUR¬

LAUBEN UND HEINRICH I . ZURLAUBEN, BETREFFEND DIE ABTRE¬
TUNG DER GARDEKOMPAGNIE AN DEN LETZTEREN]

s . ÄH 20/188
Abweichungen und Korrekturen:
1 . Pt . : Die Auszahlungen Heinrichs I . an Beat II . sollen gemäss

"Parysischem Edict"  erfolgen . Im weitern setzte Beat II.
hier in AH 62/29 zur Passage "Halb an Dublonen [und] halb an

zwyfaehen Dukaten"  noch folgende Randbemerkung hin : "sige
richtig an Dublen mertheils - darumb wirdt [Barthélemy ] Rolland
guot syn; . . . ein handtschrifft machen - ZOO Ib . "

7 . Pt . : Bei den monatlichen Zahlungen von 70 Kronen handelt es
sich nicht um Stipendien für Heinrich  II . Zurlau¬
ben , sondern um Sold für Lt . [Beat Jakobi.  Zur¬

lauben ] . Wolle besagter Leutnant heimkehren , so solle er,



[Heinrich I . ] , diesem monatlich noch 50 Kronen ausschütten.

Von Beat II . Zurlauben AH 62 , 39
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